
keiten und Mängel im Umgang mit den alten verdienten Parteimitgliedern 
gibt. Die Kreisleitungen sollten dafür Sorge tragen, daß ihre Kommissionen 
zur Betreuung der alten verdienten Parteimitglieder entsprechend den Er
fordernissen zusammengesetzt und immer arbeitsfähig sind. Die Kom
missionen selbst müssen ihre Aufmerksamkeit noch mehr der Fürsorge 
gegenüber den alten Genossen widmen. Ihre Arbeit ist so zu organisieren, 
daß sie umfassendere Kenntnisse über die Partei- und Kampferfahrungen 
und die jetzigen Lebensverhältnisse unserer alten verdienten Parteimit
glieder erhalten. Dadurch werden sie in die Lage versetzt, das Sekretariat 
der Kreisleitung besser zu informieren und die Qualität ihrer Vorschläge 
für die Betreuung der alten verdienten Genossen sowie ihren zweckmäßig
sten Einsatz in der ehrenamtlichen gesellschaftlichen Tätigkeit zu erhöhen.

Die Revisionskommissionen waren im Berichtszeitraum bemüht, die 
Qualität ihrer Prüfungstätigkeit zu erhöhen.

Die Zentrale Revisionskommission hat den Bezirks- und Kreisrevisions
kommissionen regelmäßig für die Erfüllung ihrer Aufgaben Anleitung und 
Unterstützung gegeben und mit ihnen gemeinsam Prüfungsaufgaben durch
geführt.

Die Selbständigkeit und Eigenverantwortlichkeit der nachgeordneten 
Revisionskommissionen konnte dabei wesentlich erhöht werden. Mit mehr 
als 35 000 Prüfungen haben die Revisionskommissionen aktiv mitgeholfen 
bei der erfolgreichen Durchführung der Beschlüsse des VI. Parteitages, der 
Festigung und'Stärkung unserer Pajtei und einem immer zweckmäßigeren 
Einsatz der finanziellen Mittel. Für diese im wesentlichen ehrenamtliche 
Tätigkeit gebührt den etwa 3250 Genossinnen und Genossen in 293 Re
visionskommissionen Dank.

Die großen Aufgaben, die der VII. Parteitag stellt, verpflichten die Re
visionskommissionen, größere Anstrengungen zu unternehmen, um ihren 
Wahlauftrag in Ehren zu erfüllen. Unsere Partei ist heute fester denn je mit 
ihrem marxistisch-leninistischen Zentralkomitee verbunden. Das Vertrauen 
der Volksmassen zur Partei wurde weiter gefestigt, weil sich die Beschlüsse 
der Partei im Leben bewährt haben.

Die historischen Beschlüsse des VII. Parteitages werden neue mächtige 
Impulse für die weitere erfolgreiche Tätigkeit der Partei und für eine wei
tere Entwicklung der Schöpferkraft der Volksmassen auslösen im Kampf 
um die allseitige Stärkung unserer Deutschen Demokratischen Republik 
und den vollen Sieg des Sozialismus.
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